
   

 
 

Bergkamen, 18.12.2013 
 
 
Niederschrift Nummer RAT/10/033 
 
 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Rat der Stadt Bergkamen 
 

 
12.12.2013 

 
 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
17:00 - 21:05 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Bürgermeister Roland Schäfer 
 
Manfred Turk 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 
 
Bürgermeister 
 
Herr Roland Schäfer Vorsitzende/r   
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Herr Martin Blom Stadtverordnete/r   
Herr Julian Deuse Stadtverordnete/r   
Frau Martina Eickhoff Stadtverordnete/r   
Herr Rolf Elsner Stadtverordnete/r   
Frau Sandra Hagen Stadtverordnete/r   
Herr Dirk Haverkamp Stadtverordnete/r   
Herr Franz Herdring Stadtverordnete/r   
Herr Günter Jung Stadtverordnete/r   
Herr Michael Jürgens Stadtverordnete/r   
Herr Gerhard Kampmeyer Stadtverordnete/r   
Herr Wolfgang Kerak Stadtverordnete/r   
Herr Heinz Mathwig Stadtverordnete/r   
Frau Brigitte Matiak Stadtverordnete/r   
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Herr Dieter Mittmann Stadtverordnete/r   
Herr Uwe Radtke Stadtverordnete/r   
Herr Hartmut Ramin Stadtverordnete/r   
Herr Uwe Reichelt Stadtverordnete/r   
Herr Andre Rocholl Stadtverordnete/r   
Herr Bernd Schäfer Stadtverordnete/r   
Frau Ute Scheunemann Stadtverordnete/r   
Herr Jens Schmülling Stadtverordnete/r   
Herr Kay Schulte Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Semmelmann Stadtverordnete/r   
Herr Volker Weirich Stadtverordnete/r   
Herr Rüdiger Weiß Stadtverordnete/r   
 
Christlich Demokratische Union 
 
Frau Rosemarie Degenhardt Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Eder Stadtverordnete/r   
Herr Heinz-Werner Hake Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Heinzel Stadtverordnete/r   
Herr Wolfgang Kerner Stadtverordnete/r   
Frau Elke Middendorf Stadtverordnete/r   
Herr Gerd Miller Stadtverordnete/r   
Herr Marco Morten Pufke Stadtverordnete/r   
Herr Johannes Hermann Stienen Stadtverordnete/r   
 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
Frau Elke Grziwotz Stadtverordnete/r   
Herr Thomas Grziwotz Stadtverordnete/r   
Herr Harald Sparringa Stadtverordnete/r   
Herr Hans-Joachim Wehmann Stadtverordnete/r   
 
Freie Demokratische Partei 
 
Frau Angelika Lohmann-Begander Stadtverordnete/r   
Herr Andree Saatkamp Stadtverordnete/r   
 
BergAUF 
 
Herr Werner Engelhardt Stadtverordnete/r   
Herr Jens Weiselowski Stadtverordnete/r   
 
Entschuldigt fehlen 
 
Frau Vanessa Eick Stadtverordnete/r   
Frau Manuela Veit Stadtverordnete/r   
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Von der Verwaltung nehmen teil 
 
Herr Horst Mecklenbrauck Erster Beigeordneter   
Herr Dr. Ing. Hans-Joachim 
Peters 

Techn. Beigeordneter  

Herr Holger Lachmann Beigeordneter  
Herr Manfred Turk Fachdezernent 

Innere Verwaltung 
  

Frau Martina Bierkämper Gleichstellungs-
beauftragte  

 

 
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Rat der Stadt Bergkamen ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
Er weist darauf hin, dass es bei dem Tagesordnungspunkt 10 des öffentlichen Teiles unter 
 
b) Genehmigung des Jahresabschlusses 2012 
 
richtig heißen muss: 
 
b) Genehmigung des Lageberichtes 
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Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1 Zuleitung des Entwurfs des Jahresabschlusses 2011 und seiner Anlagen 
an den Rat 

10/1345 

 
 

2 Darstellung der Betriebsabrechnungsergebnisse für das Jahr 2012 für die 
kostenrechnenden Einrichtungen 

10/1336 

 
 

3 15. Änderungssatzung vom .......... zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt 
Bergkamen vom 18.12.1991 

10/1323 

 
 

4 12. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von Standgeld an 
Markttagen, bei Kirmessen und sonstigen Veranstaltungen in der Stadt 
Bergkamen 

10/1349 

 
 

5 Jahresabschluss 2012 des Stadtbetriebes Entwässerung Bergkamen 
a) Feststellung des Jahresabschlusses 2012 
b) Genehmigung des Lageberichtes 
c) Behandlung des Jahresergebnisses 
d) Entlastung der Betriebsleitung 

10/1301 

 
 

6 Darstellung der Betriebsabrechnung Abwasserbeseitigung 2012 10/1314 
 
 

7 Abwasserbeseitigung 2014; 
hier: 1. Änderungssatzung vom ...... 2013 zur Gebührensatzung vom  
        20.12.2012 zur Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Bergkamen  
        vom 26.09.2008 in der Fassung der 3. Änderungssatzung vom  
        20.12.2011 

10/1315 

 
 

8 Klärschlammentsorgung des SEB; 
3. Änderung der Satzung über die Entleerung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen vom 17.12.2010 

10/1312 

 
 

9 Beschluss des Wirtschaftsplanes 2014 des Stadtbetriebes Entwässerung 
Bergkamen 

10/1316 

 
 

10 Jahresabschluss 2012 des EntsorgungsBetriebBergkamen 
a) Feststellung des Jahresabschlusses 2012 
b) Genehmigung des Lageberichtes 
c) Behandlung des Jahresergebnisses  
d) Entlastung der Betriebsleitung 

10/1322 

 
 

11 Darstellung des Betriebsabrechnungsergebnisses für das Jahr 2012 für die 
kostenrechnenden Einrichtungen Abfallbeseitigung und 
Straßenreinigung/Winterdienst 

10/1327 

 
 

12 Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren 
hier: 20. Änderung 

10/1328 
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13 Abfallentsorgungssatzung der Stadt Bergkamen  
hier: 4. Änderungssatzung 

10/1346 

 
 

14 Abfallbeseitigung 
hier: 19. Änderung zur Gebührensatzung 

10/1329 

 
 

15 Beschluss des Wirtschaftsplanes 2014 des EntsorgungsBetriebBergkamen 10/1330 
 
 

16 Erlass einer Hebesatzung für das Haushaltsjahr 2014 für die Stadt 
Bergkamen 

10/1335 

 
 

17 Aufhebung mehrerer Satzungen für städtische Übergangsheime 10/1310 
 
 

18 Kapitalerhöhung bei der Energiehandelsgesellschaft West mbH (ehw) 10/1333 
 
 

19 Leistung einer/s erheblichen überplanmäßigen/r Ausgabe/Aufwandes für 
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 

10/1355 

 
 

20 Kenntnisnahme der im III. Quartal 2013 geleisteten über-/außerplan-
mäßigen Aufwendungen aufgrund der Ermächtigung gemäß § 8 der 
Haushaltssatzung 

10/1320 

 
 

21 1. Erlass der Haushaltssatzung und ihrer Anlagen für die Haushaltsjahre  
    2014/2015 gemäß § 80 Abs. 4 GO NRW 
2. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für den  
    Finanzplanungszeitraum 2014 bis 2018 

10/1347 

 
 

22 Ausschreibung der zu besetzenden Stelle eines/einer Beigeordneten 10/1350 
 
 

23 Einwohnerfragestunde   
 
 

24 Anfragen und Mitteilungen   
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Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
 
 
 
Bürgermeister Schäfer bedankt sich beim ausgeschiedenen Beigeordneten Bernd Wenske 
für die jahrelange gute Zusammenarbeit zum Wohle der Stadt Bergkamen und verleiht ihm 
die Silbermedaille. 
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Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Zuleitung des Entwurfs des Jahresabschlusses 2011 und seiner Anlagen an den Rat 
Vorlage: 10/1345 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt den vom Kämmerer aufgestellten und vom 
Bürgermeister bestätigten Entwurf des Jahresabschlusses 2011 zur Kenntnis und verweist 
ihn an den Rechnungsprüfungsausschuss gemäß § 101 Abs. 1 GO NRW. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Darstellung der Betriebsabrechnungsergebnisse für das Jahr 2012 für die 
kostenrechnenden Einrichtungen 
Vorlage: 10/1336 
 
Der Vorsitzende der Fraktion BergAUF Engelhardt sieht seine Fraktion nicht in der Lage, bei 
allen anstehenden Gebührenfestlegungen zuzustimmen. 
 
Da es bei sinkenden Einkommen nicht sein kann, dass jährlich die Gebühren erhöht werden.  
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt, die in den Betriebsabrechnungen 2012 dargestellten Unter- bzw. 
Überdeckungen bis zum Kalkulationszeitraum 2016 in die entsprechenden Kalkulationen 
vorzutragen. 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 41  Nein 2   
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: 
 
15. Änderungssatzung vom .......... zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt 
Bergkamen vom 18.12.1991 
Vorlage: 10/1323 
 
Technischer Beigeordneter Dr.-Ing. Peters geht in seiner Begründung zunächst auf die 
Entwicklung im Friedhofswesen ab dem Jahr 2000 ein. 
 
Anschließend begründet er die in der Vorlage genannten zusätzlichen 1.000 Stunden des 
Baubetriebshofes ab dem Wirtschaftsjahr 2014. 
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Nach seinen Aussagen sind in den letzten Jahren 2005 bis 2012 immer mehr Stunden 
geleistet worden, als tatsächlich in die Gebührenkalkulation eingeflossen sind. 
 
Unter Betrachtung der Gesamtrahmenbedingungen des Haushaltes ist dies für die Zukunft 
jedoch nicht mehr hinnehmbar, sodass es zu der Stundenaufstockung ab 2014 kommen 
muss, um einen 100 %igen  Kostendeckungskreis zu erreichen.  
 
Stadtverordneter Heinzel von der CDU-Fraktion  zeigt sich von den Ausführungen des 
Technischen Beigeordneten nicht überzeugt. Er führt weiterhin aus, dass es ihm wichtig ist, 
dass die Erhaltung der Ortsteilfriedhöfe durch die Kirchen politisch gewollt und im Sinne der 
Bürgerinnen und Bürger auch richtig war. 
Letztlich fordert er ein Gesamtkonzept für das Friedhofswesen ein. 
 
Bürgermeister Schäfer weist darauf hin, dass eine derartige Diskussion jedoch erst im 
nächsten Jahr erfolgen kann. 
 
Der Vorsitzende der Fraktion BergAUF Engelhardt zeigt sich enttäuscht davon, dass der Rat 
offensichtlich in den letzten Jahren angeblich immer eine 100 %ige Kostendeckung im 
Friedhofsbereich beschlossen hat und heute feststellen muss, dass gar nicht alle Leistungen 
des Baubetriebshofes eingepreist worden sind. Für ihn bleibt es nach wie vor unerklärlich, 
warum sich die Leistungen des Baubetriebshofes um 6 % verteuert haben. 
 
Der Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/Die Grünen Sparringa geht auf die Ausführungen der 
geschichtlichen Entwicklung des Parkfriedhofes von Dr.-Ing. Peters ein und stellt fest, dass 
bei Stadtgründung 70.000 Einwohner prognostiziert und für den Hauptfriedhof große 
Reserveflächen eingeplant waren. 
Die Berechnung des Fraktionsvorsitzenden BergAUF Engelhardt hinsichtlich Preissteigerung 
und Stellen sind von ihm nicht nachvollziehbar. 
 
Bürgermeister Schäfer stellt aufgrund der bisherigen Wortbeiträge fest, dass im nächsten 
Jahr noch einmal eine Gesamtkonzeption der Friedhöfe diskutiert werden muss und die 
Angelegenheit dann im Fachausschuss wie auch im Rat behandelt wird. 
 
Die Vorsitzende der CDU-Fraktion Middendorf unterstreicht die absolute Notwendigkeit der 
Diskussion über ein Friedhofskonzept im nächsten Jahr. Für sie besteht ansonsten keine 
Chance, den Kreislauf laufender Gebührenerhöhungen zu durchbrechen.  
 
Aus diesem Grunde wird ihre Fraktion dem heutigen Gebührenhaushalt nicht zustimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die 15. Änderungssatzung vom ……….  zur 
Friedhofsgebührensatzung der Stadt Bergkamen vom 18.12.1991, die der Erstschrift dieser 
Niederschrift als Anlage beigefügt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 32  Nein 11   
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Tagesordnungspunkt 4: 
 
12. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von Standgeld an Markttagen, 
bei Kirmessen und sonstigen Veranstaltungen in der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 10/1349 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die 12. Änderung zur Satzung über die Erhebung 
von Standgeld an Markttagen, bei Kirmessen und sonstigen Veranstaltungen in der Stadt 
Bergkamen so, wie sie als Anlage 1 beigefügt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 41  Nein 2   
 
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
 
Jahresabschluss 2012 des Stadtbetriebes Entwässerung Bergkamen 
a) Feststellung des Jahresabschlusses 2012 
b) Genehmigung des Lageberichtes 
c) Behandlung des Jahresergebnisses 
d) Entlastung der Betriebsleitung 
Vorlage: 10/1301 
 
Beschluss: 
 
Zu a) und b) 
 

1. Der Jahresabschluss des Stadtbetriebes Entwässerung Bergkamen zum 31.12.2012 
wird in der vorgelegten Form festgestellt. 
 

2. Der Lagebericht wird genehmigt. 
 

Zu c) 
 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 2.891.854,85 € wird an den städtischen Haushalt 
abgeführt. 
 
Zu d) 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen entlastet die Betriebsleitung vorbehaltlos. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 6: 
 
Darstellung der Betriebsabrechnung Abwasserbeseitigung 2012 
Vorlage: 10/1314 
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt, die in den Betriebsabrechnungen 2012 dargestellten Unter- bzw. 
Überdeckungen bis zum Kalkulationszeitraum 2016 in die entsprechenden Kalkulationen 
vorzutragen. 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 41  Nein 2   
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
 
Abwasserbeseitigung 2014; 
hier: 1. Änderungssatzung vom ...... 2013 zur Gebührensatzung vom 20.12.2012 zur  
         Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Bergkamen vom 26.09.2008 in der  
         Fassung der 3. Änderungssatzung vom 20.12.2011 
Vorlage: 10/1315 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die 1. Änderungssatzung vom ...... 2013 zur 
Gebührensatzung vom 20.12.2012 zur Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Bergkamen 
vom 26.09.2008 in der Fassung der 3. Änderungssatzung vom 20.12.2011 so, wie sie als 
Anlage 1 beigefügt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 41  Nein 2   
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8: 
 
Klärschlammentsorgung des SEB; 
3. Änderung der Satzung über die Entleerung von Grundstücksentwässerungsanlagen 
vom 17.12.2010 
Vorlage: 10/1312 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die als Anlage der Erstschrift dieser Niederschrift 
beigefügte 3. Änderung zur Satzung über die Entleerung von 
Grundstücksentwässerungsanlagen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 9: 
 
Beschluss des Wirtschaftsplanes 2014 des Stadtbetriebes Entwässerung Bergkamen 
Vorlage: 10/1316 
 
Der Vorsitzende der Fraktion BergAUF Engelhardt führt für seine Fraktion aus, dass für sie 
der Prozentsatz der Kostenbeteiligung der RAG an der Sanierung zu gering ist. 
 
Die Kosten für die Sanierung von Kanälen in Bergsenkungsgebieten können nur 60 Jahre 
abgeschrieben werden, wogegen in anderen Gebieten eine Abschreibung bis zu 100 Jahren 
möglich ist. 
 
Diese Regelung zu Gunsten der RAG kann von seiner Fraktion nicht mitgetragen werden. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt den Wirtschaftsplan 2014 des Stadtbetriebes 
Entwässerung Bergkamen so, wie er als Anlage 2 dieser Vorlage beigefügt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 41  Nein 2   
 
 
 
Tagesordnungspunkt 10: 
 
Jahresabschluss 2012 des EntsorgungsBetriebBergkamen 
a) Feststellung des Jahresabschlusses 2012 
b) Genehmigung des Lageberichtes 
c) Behandlung des Jahresergebnisses  
d) Entlastung der Betriebsleitung 
Vorlage: 10/1322 
 
Beschluss: 
 
Zu a) und b) 
 

1. Der Jahresabschluss des EntsorgungsBetriebBergkamen zum 31.12.2012 wird in der 
vorgelegten Form festgestellt. 
 

2. Der Lagebericht wird genehmigt. 
 
Zu c) 
 
Der Jahresüberschuss 2012 wird 
 

a) in Höhe von 180.000 € an den städt. Haushalt abgeführt und 
b) in Höhe von 63.959,54 € der allgemeinen Rücklage des 

EntsorgungsBetriebBergkamen zugeführt. 
 
Zu d) 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen entlastet die Betriebsleitung vorbehaltlos. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 11: 
 
Darstellung des Betriebsabrechnungsergebnisses für das Jahr 2012 für die 
kostenrechnenden Einrichtungen Abfallbeseitigung und 
Straßenreinigung/Winterdienst 
Vorlage: 10/1327 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Betriebsabrechnung zur Kenntnis. Der Rat 
beschließt, die dargestellten Unter- bzw. Überdeckungen bis zum Kalkulationszeitraum 2016 
in die entsprechenden Kalkulationen vorzutragen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 12: 
 
Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren 
hier: 20. Änderung 
Vorlage: 10/1328 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die 20. Änderung zur Satzung über die 
Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- 
und Gebührensatzung der Stadt Bergkamen) so, wie sie als Anlage 1 beigefügt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 13: 
 
Abfallentsorgungssatzung der Stadt Bergkamen  
hier: 4. Änderungssatzung 
Vorlage: 10/1346 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die 4. Änderungssatzung vom … zur Satzung über 
die Abfallentsorgung in der Stadt Bergkamen vom 13.12.2006, die der Erstschrift der 
Niederschrift als Anlage beigefügt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 14: 
 
Abfallbeseitigung 
hier: 19. Änderung zur Gebührensatzung 
Vorlage: 10/1329 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, die Gebühr bzw. den Höchstsatz der 
Vorausleistung für die Beseitigung von Restabfall gemäß § 5 Abs. 1 sowie die Gebühr bzw. 
den Höchstsatz der Vorausleistung für die Beseitigung von organischen Abfällen gemäß § 5 
Abs. 2 so festzusetzen, wie sie als Anlage 1 beigefügt sind. 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 41  Nein 2   
 
 
 
Tagesordnungspunkt 15: 
 
Beschluss des Wirtschaftsplanes 2014 des EntsorgungsBetriebBergkamen 
Vorlage: 10/1330 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt den Wirtschaftsplan 2014 des 
EntsorgungsBetriebBergkamen (EBB) so wie er als Anlage 1 dieser Vorlage beigefügt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 Enthaltung 2   
 
 
 
Tagesordnungspunkt 16: 
 
Erlass einer Hebesatzung für das Haushaltsjahr 2014 für die Stadt Bergkamen 
Vorlage: 10/1335 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die Satzung über die Festsetzung der 
Steuersätze für die Grundsteuer und die Gewerbesteuer der Stadt Bergkamen in der 
Form, wie sie als Anlage 1 beigefügt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 41  Nein 2   
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Tagesordnungspunkt 17: 
 
Aufhebung mehrerer Satzungen für städtische Übergangsheime 
Vorlage: 10/1310 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, die folgenden, nicht mehr benötigten Satzungen 
aufzuheben: 
 
- Satzung über die Unterhaltung des Übergangsheims Celler Straße 34 vom 27.11.2001 
- Satzung über die Unterhaltung des Übergangsheims Königslandwehr 60 vom 27.11.2001 
- Satzung über die Unterhaltung des Übergangsheims Rünther Straße 45 vom 27.11.2001 
- Satzung über die Unterhaltung des Übergangsheims Werner Straße 431 vom 27.11.2001 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 18: 
 
Kapitalerhöhung bei der Energiehandelsgesellschaft West mbH (ehw) 
Vorlage: 10/1333 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen stimmt der Erhöhung der unmittelbaren Beteiligung der GSW 
Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen – Bönen – Bergkamen (GSW) an der 
Energiehandelsgesellschaft West mbH von 9,36% auf 9,59% und der mittelbaren Beteiligung 
von 10,78% auf 15,87% zu. 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen stimmt der Kapitalerhöhung der Energiehandelsgesellschaft 
West mbH um einen Nennwert in Höhe von 649.540,00 Euro auf dann 4.000.000,00 Euro zu. 
Auf die GSW entfällt ein Anteil an der Kapitalerhöhung in Höhe von 70.034 Euro. Der auf die 
Stadt Bergkamen entfallende Anteil beträgt 29.414,28 € (42 %) 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 19: 
 
Leistung einer/s erheblichen überplanmäßigen/r Ausgabe/Aufwandes für Leistungen 
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
Vorlage: 10/1355 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt eine erhebliche überplanmäßige Aufwendung / 
Auszahlung zur Erbringung der Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(Sachkonto 05.31.04.5339) in Höhe von 66.000 €. Die Deckung erfolgt durch 
Minderaufwendungen unter dem Sachkonto 06.36.09.5332. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 20: 
 
Kenntnisnahme der im III. Quartal 2013 geleisteten über-/außerplanmäßigen 
Aufwendungen aufgrund der Ermächtigung gemäß § 8 der Haushaltssatzung 
Vorlage: 10/1320 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die im III. Quartal 2013 gemäß der Ermächtigung des § 
8 der Haushaltssatzung geleisteten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen zur 
Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 21: 
 
1. Erlass der Haushaltssatzung und ihrer Anlagen für die Haushaltsjahre 2014/2015  
    gemäß § 80 Abs. 4 GO NRW 
2. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für den  
    Finanzplanungszeitraum 2014 bis 2018 
Vorlage: 10/1347 
 
Die Fraktionsvorsitzenden der im Rat der Stadt Bergkamen vertretenen Fraktionen halten 
ihre Haushaltsreden. Diese sind der Erstschrift der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Anschließend lässt Bürgermeister Schäfer über die einzelnen Anträge der Fraktionen 
abstimmen. Die entsprechenden Anträge sind der Erstschrift der Niederschrift als Anlage 
beigefügt. 
 
 
SPD-Fraktion 
 
 
Antrag 

 
Die SPD-Fraktion beantragt, die 
Einzelmaßnahmen im Teilfinanzplan – 
Investitionen –„Erschließung B-Plan OA 100 
Buchweizenkamp“, dargestellt für die Jahre 
2015/2016, jeweils 200 T€, auf die Jahre 
2014/2015 vorzuziehen und für 2015 zusätzlich 
eine bisher nicht vorgesehene 
Verpflichtungsermächtigung zu beschließen. Damit 
kann haushaltsrechtlich sichergestellt werden, 
dass der von der Stadt auf der Grundlage des mit 
den Anliegern abgeschlossenen 
Erschließungsvertrages noch durchzuführende 
Endausbau der Erschließungsanlagen insgesamt 
in 2014 ausgeschrieben, vergeben und in den 
Jahren 2014/2015 durchgeführt werden kann. 
 

 
Einstimmig zugestimmt 
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CDU-Fraktion 
 
 
Antrag 

 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, die 
Fortschreibung der im 
Haushaltssicherungskonzept 2012/2013 
beschlossenen personalwirtschaftlichen 
Maßnahmen. 
Im Haushaltssicherungskonzept 2014/2015 
(Konsolidierungsmaßnahmen lfd. Nr. 7) muss es 
daher weiterhin heißen: „Eine Beigeordnetenstelle 
wird ab dem Jahr 2014 nicht mehr besetzt.“ 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 13  Nein 30 

 
Antrag 
 

 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, die im 
Entwurf des Arbeitsverteilungs- und Stellenplans 
2014/2015 ausgewiesene Stelle des 
Beigeordneten, Herrn Horst Mecklenbrauck, mit 
dem Vermerk „künftig wegfallend“ zu belegen. 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 13  Nein 30 

 
 
FDP-Fraktion 
 
 
Antrag 

 
Der Rat der Stadt Bergkamen möge beschließen, 
die unter den laufenden Nummern 2 - 4 des HSK 
aufgeführten Steuererhöhungen zu streichen und 
erst nach eingehender Prüfung der Einsparungen 
an anderen Stellen, nötigenfalls unter 
Einbeziehung externer Gutachter, die nicht zu 
kompensierenden Beträge erneut zu beraten. 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 2  Nein 41 

 
Antrag 

 
Der Rat der Stadt Bergkamen möge beschließen, 
die unter der Kennziffer 01.11.14/0159.782100 
aufgeführten  Investitionsplanungen für den 
Erwerb von Grundstücken um 1.350.000,00 € zu 
reduzieren. 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 2  Nein 41 

 
Antrag 

 
Der Rat der Stadt Bergkamen möge beschließen 
unter der laufenden Nummer 7 des HSK textlich, 
wie im bisherigen HSK den Entfall der Stelle des 
3. Beigeordneten beizubehalten. 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 13  Nein 30 

 
Antrag 

 
Der Rat der Stadt Bergkamen möge beschließen 
unter der laufenden Nummer 8 des HSK den 
Einsparbetrag in Bezug auf das 
Personalmanagement um weitere 30.000 € zu 
erhöhen. 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 2  Nein 41 
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Fraktion BergAUF 
 
 
Antrag 

 
Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2014/2015 
 
Produktbereich 06 / Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe 
Produkt 06.36.03 Jugendeinrichtungen 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, im 
Produkt 06.36.03 die Ansätze für 
Personalaufwendungen um 50 T€ und für Sach- 
und Dienstleistungen um 30 T€ zu erhöhen. 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 2  Nein 41 

 
 
Antrag 

 
Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2014/2015 
 
Produktbereich 06 / Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe 
Produkt 06.36.06 Spielflächen 
 
Der Ansatz „Aufwendungen aus internen 
Leistungsbeziehungen“ wird in den Jahren 2014 – 
2018 jeweils halbiert. Die frei werdenden Mittel 
werden zweckgebunden für freiwillige Leistungen 
im Kinder- und Jugendbereich bereitgestellt. 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 2  Nein 41 

 
Antrag 

 
Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2014/2015 
 
Produktbereich 13 /Natur- und Landschaftspflege 
Produkt 13.55.02 Natur und Landschaft 
 
Zur Aufklärung der Einlagerung von Giftmüll unter 
Tage auf dem Bergwerk Haus Aden/Monopol von 
ca. 1987 bis 1996 und der davon ausgehenden 
möglichen Gefahren werden im Haushaltsjahr 
2014 für erste Maßnahmen 100.000 Euro 
eingestellt. 
Zu einem späteren Zeitpunkt muss die 
Refinanzierung dieser Mittel auf Kosten der 
Verursacher der Giftmülleinlagerungen angestrebt 
werden. 
 
Konkret sollen die Mittel verwendet werden für: 
 

- Die Verwaltung gibt ein unabhängiges 
Fachgutachten in Auftrag mit einem 
eigenständigen Mess- und 
Beprobungsprogramm bezogen auf die 
Grubenwasserhaltung im Bergkamener 
Raum (gezielte Probeentnahme, Analyse 
auf nicht geogene Stoffe, insbesondere auf 
Dioxine, Furane und PCB im 
Spurenbereich). Dies soll an den 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 2  Nein 41 
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nächstgelegenen Stellen der 
Grubenwasserhaltung erfolgen (Bereich 
Haus Aden, Einleitung in die Lippe). 

- Die Verwaltung gibt ein juristisch und 
ökologisch fundiertes Gutachten in Auftrag, 
das die Forderung an die RAG 
wissenschaftlich begründet, die 
Wasserhaltung über 2018 hinaus auf dem 
heutigen Niveau zu halten, um die 
Gefahren für das Grundwasser 
einzudämmen. 

 
Die Stadt Bergkamen fordert die Landesregierung 
auf, eine unabhängige Machbarkeitsstudie über 
die „Rückholung“/Bergung des Giftmülls unter 
Tage in Auftrag zu geben. 
 

 
Antrag 

 
Antrag zum Haushaltsplanentwurf 2014/2015 
 
Produktbereich 14 Umweltschutz 
Produkt 14.56.01 Umweltschutz – Maßnahmen 
allgemeiner Umweltschutz  
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, den 
Ansatz „Maßnahmen allgemeiner Umweltschutz“ 
von 1.500 € um 50.000 € zu erhöhen. 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 2  Nein 41 

 
Antrag 

 
Antrag zum Haushaltssicherungskonzept 
2014/2015 
 
Lfd. Nummer der Maßnahme: 2 
 
Gewerbesteuer 
 
Der Rat beschließt die schrittweise Anhebung des 
Gewerbesteuer-Hebesatzes bereits im Jahr 2014 
auf 480 v. H. und im Jahr 2015 auf 490 v. H. 
 

 
Mit Stimmemehrheit 
abgelehnt 
Ja 2  Nein 41 

 
Antrag 

 
Antrag zum Hauhaltssicherungskonzept 
2014/2015 
 
Lfd. Nummer der Maßnahme: 3 
 
Grundsteuer 
 
Der Rat beschließt, die Hebesätze Grundsteuer A 
und B 2014 und 2015 auf dem derzeitigen Niveau 
zu belassen. Eine Anhebung wird auch für die 
Folgejahre nicht geplant. 
 

 
Mit Stimmemehrheit 
abgelehnt 
Ja 4  Nein 39 
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Antrag 

 
Allgemeiner Antrag zum Haushaltsplan 2014/2015 
 
Zins- und Schuldenschnitt 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beauftragt den 
Bürgermeister und die Verwaltung, sich in den 
Gremien der kommunalen Spitzenverbände und 
gegenüber der Landes- und Bundesregierung für 
einen Zins- und Schuldenerlass/Schuldenschnitt 
für die Kommunen einzusetzen und 
entsprechende Verhandlungen einzufordern. 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
angelehnt 
Ja 2  Nein 41 

 
Antrag 

 
Antrag zum Stellenplan 2014/2015 
 
Ausbildungsplätze 
 
Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Jahr 2014 
zusätzlich je ein/e Auszubildende/r 
 

- im Bereich Fachangestellte/r für 
Bürokommunikation und 

- im Bereich Fachangestellte/r für Medien- 
und Informationsdienste  

 
einzustellen. 
 

 
Mit Stimmenmehrheit 
abgelehnt 
Ja 2  Nein 41 

 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, die der Erstschrift dieser Niederschrift als 

Anlage 1 beigefügte Haushaltssatzung der Stadt Bergkamen nebst Anlagen für die 
Haushaltsjahre 2014/2015 zu erlassen. 
 

2. Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die der Erstschrift dieser Niederschrift als 
Anlage 2 beigefügte Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt 
Bergkamen für den Finanzplanungszeitraum 2014 bis 2018. 

 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 30  Nein 13   
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Tagesordnungspunkt 22: 
 
Ausschreibung der zu besetzenden Stelle eines/einer Beigeordneten 
Vorlage: 10/1350 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt die ab dem 01.05.2014 zu besetzende Stelle eines 
/ einer Beigeordneten für das Dezernat III der Stadt Bergkamen auszuschreiben. Die 
Ausschreibung erfolgt entsprechend des als Anlage beigefügten Entwurfs im Internet auf der 
Seite der Stadt Bergkamen und anderen Plattformen.  
 
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit zugestimmt 
 Ja 30  Nein 13   
 
 
 
Tagesordnungspunkt 23: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
 
Tagesordnungspunkt 24: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Bürgermeister Schäfer teilt mit, dass sich das Gemeindeprüfungsamt im Januar 2014 für 
einen Prüfungszeitraum in der Stadtverwaltung angemeldet hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schäfer Turk 
Bürgermeister Schriftführer 
 
 


